





%inﬂerbl%m et/

Des weyland

oy - SSoblacoobrnen Feven,
B E N St %@ |
Larls - Dicglan,
@b - Geren

Auf Diekan, Sochau und BirucEdorf .

3. Seomiglichen SSeaiefta in
Forenfien  Sodyverdienten  &3eheimbden - und

dlteften 3eaierungs-3athd in Sevo Fersogthum
§Sagdebusg,

W Gelbiger
Nad dent wtivandelbaven Rathichiuf ded Aberhdchiten ven
19 Ok diefes ry21fien Jabres, warder 19 Sonntag poft Trinit.
i 69 ahre feines Ehren-voflen Alters feckig entfehlice,
" Und den 14 Dec, hieranf ducdy :
Kin $och - Woeliched Begdngnif

vereiviget swurde;
YWolte
Aus fonderbabrer Hochachtung gegen

@w@%ody@@i)c@tfgﬁfamﬁbeFAMILIE,
3 vorfellen :
%emfrtd) Qvolph Gpechun,

o 1 - i ierungs S s Adj K
Konigh Preus, Commi mltgga;gfgbm:? g)izegéc&lgltgg : -ecretar ns Adjun&us
RN0s-S0300T-E03E0H RN -03E0T -ROR0T-SONGT -O0T-ROBOr SO 020506
Magoeburg,

Gevruckt bep Shriffoph Salfelds , Konigl Prengl, Regicrungs - Budhdrudkers
nachaclaffencn Wittre,




g A

=ZC1 quf den Abila Der veidyen Chte fieiget,

L Nadh) Mavnel-Sdulen ftredt, nady Sie-

NP % . ges-Bogentracdt,
7 > Sein Alabafter-Bifdden 1tolsen Jelt-Kreif

: jeiger,
Ja reediche Gotter few% it iebutten Sela:
velt mmadt,
St frenlich hochftbeglickt: Sedodh wenn diefern Schimmer
“Sf@ie Sonne der %gernunﬁt und Tugend nicht exleudy,
S Febrt m Sevefer fich der Hobeit gildnes Simmey,
Lnd det fo fchone Glang verjchivmdet und verbleicht.
Dentrin dem Gluicts-Sopf ift FeinBovtheil su gerinnen!
Weift taufend Apnen auf, ves grofien Rolands Shiverde,
Lind 1wa8 uns fithven Fan auf Sunons leichte Simmen,
3eblt Tugend, fo wird blog Dampf, 6wcb51ttten, Staudy
3 3 gc c' r »
8 it stvar arofies Lob, viel tapfie Abmen wifjer,
Die man 1 Mavnel haut, nGodUMd Kupfer fticht,
Do) diefed Fan uns widyt die Chren-Piovt aufiehliefien;
Wenmwaus devwdchiern Kevs” entivroft einSnfelt-Licht,




e fich des Adlers Sudht in Spevber will verfepren,
Dex hodhgejchaste Yadys in einen gifitgen Molch,

ey ewe Niefen-Srau nur Swevge Fan gebahren,
DevJitter Stabl fich Febrf i einen Movder Dofch,

Denn Wappenr, Sdild und Fabn ﬁng exblich, nicht die

i2y ugend,

Dtetmit den Anberer frracks el nady vex Crigeit:
Bernunit und Muth erhohn die Adeliche Jugend,

Lind sichen vithmlrc an ver Eltern Chren Kleid,
Wo die swen Nymphen woll it emner Seele wohnen,

Wo mit dem Adel fich gotedfivchtge Tugend paart,
Da trdget man mit Rubm die angebohrnen Kroner,

Lud the Seddchemi wird andh in der Gruffe bewapet,
Wird audy vou Jeit und Todt %Iaab %jlpﬁ und Stabl ger:

rochew, :

Gebt feont der Sarge @cbnngcfr,cfbcr Bildner Schnis.
ere ein,
Dodh wadyit die Chren-Lilg aus folchen todeen Kitochen,

Lind fo e Coelmann Fan vecht uniterblich fepm,

v Dt eberr, Deffen Todt o Stadt al3 Land beFlagen,

Lebre , daf der Tugend Gold der Abnen Glang erholy,
Dag auf dee Emwigfeit beperlten Sieges Wagen
Sreinwahrer Adel-Stand (Tros IJeit und Sode,) fteb,
Denn fvem find nicht bewuft die Edlen Iunder-Gaben,
Wormit des Himmeld-Gunft den§Beel gen ausgerife?
Hier war die Feommigheit in Hevs und Brujt vergraben,
Die uns ju Sngelin macht, und Crewss und Todt verfift,
Der Nndacht Denckmabl iftim Sempel noch su fehaen:
Capelle, Grufit und Stein seigt feine Flanmmen ar,
Acy Beyibiel! vas wobl werth i Diamantgu houen?
FWohl piejent, der fo fEixdt, nody, eh ex ftevben fay
$at je Hoftilius Da8 grofie Rom exquicte,
it woblbedachten Rath uud unerichrecEten Mutp,

S bat bas Baterland ein SeRLA meby begiciet

Oftt s Fionig, 60 1nd Land gewivmet
@ & i ﬁ 6c§§nb Blut




@3 toird eint jedevtant fein trew Gemithe vitbier,
Di¢ Themis feinent i der Nadywelt machen Fund,
So lange Sonn und Mond o %g%cign - Shlog bes
! friett,
. Lind wicht vexfincben ird did tooblgebaute Hund.
Die einfach gldne €y, und wber-grofle Liebe,
So cinent Bater Front, Fan ewig I erhdhn:
Ach! feuffst der Seinen Mund, dap uns der Tod vergrilbe,
b ynifer SSater wicht divffe auf decBabre frepn?
Alkeint ded Himmel3-Schiug ift nicht su hintersichen?
E3 ift der alte Bund auf Stapl ud Stein gefest.
D, Die der Fall exjchreckt, Iaﬁft bl)erbe eehmuth
ichert,
Die nichtd demr Sodten dient , mur unfre Bujt ver:

Fianlnte
Gnug, daf fein veiwer Geift in foldyen Freuden fchtoebet,
uf die Fein Lnglicts-Stuem der vauben Jeicen blist,
Dentit wem die Sugend fo ded Adeld Seide webet,
Denm wird der Lorbeer-Srans der Ehre micht servist.




AL 1316 75

ULB Halle 3

i

003 067

il

# 5

o1.2001{'d.




b~

e T

e

e e

e e e 2
e e —t—————




%ﬂﬁcrfci{cg el

$Hody - SSoblgedohnen Feven,
BERNRS

Larls = Bieplan,
b - Geven
Auf Diehfan, Lochauund Bruckdorfac,

%r Somigticoen SSeaieftar in

Prevfien  Sodyverdienten  ESeheimden - unpd
dlteften Yeegierungs- %’atbﬁ mEero KHerpogthum
SStagoebuxg,

w8 Belbiger

atact) Dt untiwandelbaren Kathichiug des Alterhipchften den
19061: Diefes Iy21ften Jahres, warder1g Sonntag poft Trinit.
it 69 abye feines Ehren: boﬂm Alters feclig entfehlicff,

Und den 14 Dec, hievanf ducdy

Kin Sodh - Wdeliches Begangnif

bezemlget fvmbe
NAud fonbcrbabrer Sbod)ad)tnmg geden

v @tt@@bﬂ) o @teﬁfautftbeFAMlLIE,

Feinvich ;?tbolpb Spechinm,
1, Preus, Commiflion-Rath, und Regiertmgsd Secret Adjun&u
Souigh B mmulm .@ctgog%bum é))ig;;bebu%g s inadh
RSORS00 03503 -ROSE0TOUGT-RNET OOT-S02Cr OROT LB LI -0

Magdeburg,

- Gedeucit bey Chrifforh Salfelos , Konigl Prenfl, Regicrungs - Budhdruders
nad)gdaﬂmm%me.

(3¢}
=
E:S
Q
et
e
@©
=
Ko
®
L




	Den Unsterblichen Adel, Des weyland Hoch-Wohlgebohrnen Herrn, Herrn Carls von Dießkau, Erb-Herrn Auf Dießkau, Lochau und Bruckdorff [et.]c. Sr. Königl. Maiestät in Preussen Hochverdienten Geheimden- und ältesten Regierungs-Raths in Dero Hertzogthum Magdeburg, Als Selbiger Nach dem unwandelbahren Rathschluß des Allerhöchsten den 19. Oct. dieses 1721sten Jahres ... entschlieff, Und den 14. Dec. hierauf durch Ein Hoch-Adeliches Begängniß verewiget wurde; Wolte Aus sonderbahrer Hochachtung gegen Die Hoch-Adel.
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



